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Ereignis am 17. Juli 2009

Direkte Ursache: jemand hat Lärm bei mir gehört und die Polizei verständigt. Der Krach war ein Schuß aus meiner Schreckschuß – Pistole. Die ist nicht laut, nicht vergleichbar mit einer wirklichen Waffe und hinter meinem Haus ist freies Feld. Da habe ich geschossen. Ich putzte meine Schreckschuß Pistole und hatte die Idee abzufeuern, plötzlich und ohne besonderen Grund. Jedoch wurde ich elektromagnetisch extrem gequält in der Zeit und hatte auch starke Kopfschmerzen, wobei ich erkennen konnte, daß die elektromagnetisch provoziert waren. Der Krach der Pistole sollte mich von der Lenkung befreien, weil das Hirn eben so funktioniert, daß es Prioritäten setzt und man die nicht immer selbst bestimmen kann. Es war ja klar daß das für niemanden gefährlich sein kann, so sah ich kein Problem darin. Es ist aber äußerst wahrscheinlich, daß die elektromagnetische Gehirnlenkung, die mir Gedanken und Gefühle aufzwingen kann, mir diese „Idee“ erzeugte. Überall da kann die Lenkung in mir etwas bewirken, wo ich keinen Grund sehe zu widersprechen. Deshalb kann ich trotz Lenkbarkeit besser als der Durchschnitt Auto fahren und bin weder für mich noch meine Umwelt eine Gefahr. Aber die, welche mich elektromagnetisch lenken, stellen für mich eine Gefahr und eine Dauerfolter dar. Die Reaktion des Staates, mich für die mir angetanen Verbrechen zu bestrafen, weil diese Verbrechen eine psychische Erkrankung von mir sein sollen (em-Lenkung könnte man beweisen, eine mögliche psychische Erkrankung von mir nicht, denn ich benehme mich normal und für Besonderheiten könnte wieder die elektromagnetische Manipulation verantwortlich sein), ist somit ein ernsthaftes Staatsverbrechen. Obwohl das Gesetz beim hören einen Schusses wahrscheinlich eine ähnliche Reaktion zuläßt und obwohl ich doch selbst hätte einen Grund in mir sehen sollen, das nicht zu tun, ist das gesamte Ereignis mit hoher Wahrscheinlichkeit ganz und sicher teilweise als an mir begangenes Verbrechen und nicht als ein Fehler von mir zu sehen. Die sagen, daß sie wiederholt angerufen und auch geklingelt hätten, vor dem Einsatz, ich hätte nichts gehört. Ich hörte dann aber das Wetzen einer Waffe auf den Platten vor meinem Eingang, obwohl ich in einem dem Eingang abgewendeten Raum war. Ich lief sofort runter und öffnete die Türe. Ich trat ganz raus, so daß man sehen konnte, daß ich unbewaffnet war. Trotzdem rammte die Einsatztruppe die schon offene Türe, bedrohte mich mit Gewehren, warf mich zu Boden und die Leute schrien mich an, wie einen Verbrecher. Das war klarer Rechtsbruch, denn ich habe mich zu keinem Zeitpunkt gewehrt und auch nie angedeutet mich wehren zu wollen. Die Truppe war mit 5 Autos schon lange vorher etwa 50m vom Haus weg versteckt aufgestellt, wie man mir sagte. Sie drangen ein, gerade etwa 3 Minuten nachdem ich meine verschließbare Kassette mit wichtigen Unterlagen geöffnet hatte. Das hatte ich schon Tage vorher geplant. 

Schon die 2 vorhergehenden Wochen erlebte ich immer mehr unangenehme Dinge: Leute auf der Straße provozierten und attackierten mich stärker als gewöhnlich, die elektromagnetische Gehirnlenkung attackierte überraschend in kurzen wiederkehrenden Schüben aber heftig. So wurde mir im ALDI Ladenverbot erteilt, weil ich mit einer Kassiererin, die mich seit Monaten intensiv angemacht hatte und jedesmal indirekte Bemerkungen fallen lies, direkt ansprechen wollte. Die kann durchsetzen, daß ich dann nicht mehr den Laden betreten darf, obwohl ich freundlich und höflich geblieben bin und die Kunden auch nicht relevant aufgehalten habe (daß sie das wollte war überraschend). Meine Erfahrung sagte mir, daß bei solcher Sachlage der Versuch einen Grund zu finden, mich wieder in die Psychiatrie einzuweisen als wahre Ursache dahinter steckt. Eine Woche vor dem Ereignis hat der Nachbar, der die Polizei gerufen hat, mir gesagt: passen Sie auf, wir können auch die Polizei rufen, wenn sie noch Lärm machen. Der macht aber selber oft Lärm und ich machte keinen Lärm zu der Zeit. So war die Einweisung keine wirkliche Überraschung. Der andere Nachbar sagte mir danach: wir sind zu so etwas nicht bereit, sehen sie, wir sollten auch... (abgebrochen), wir haben das aber nicht gemacht. Ein dritter Nachbar sagte, er habe gar keinen Schuß gehört. 
Der von Anti – Terror Truppen der Polizei durchgeführte Einbruch in mein Haus am 17. Juli 2009 war ein Akt des Terrors einer Verbrecherbande, die es wagt sich Staatsvertreter zu nennen, welche folgenden Zwecken gedient haben kann, mindestens einigen von denen gedient haben muß: 
Mögliche Zwecke:

· Einsicht in meine nicht angemeldeten Patent – Unterlagen für über 40 patentreife Gerätebeschreibungen: der sie enthaltende Safe war gerade geöffnet. 

· Einsicht in den Aufbau und die Funktionsweise der Alarmanlage und des elektronischen Schlosses an der Tür, die beide teilweise Selbstbau sind: im Safe waren universale – Codes und Funktions – Schemata dieser Anlagen, die man jetzt auch direkt von innen begutachten konnte. 

· Stehlen von Zeit: war gerade in einer Berufs - Arbeitspause dabei für die Wiedererlangung meiner Rechte zu arbeiten.

· Stehlen von Geld: wenn ich nicht für Geld arbeite, arbeite ich an Unterlagen für die Wiedererlangung meiner Rechte und eines Lebens ohne Folter (oder an patentreifen Ideen) und verbrauche dabei in der Menge begrenztes Geld. Die Einweisung in die Psychiatrie kostete mich 3000,- EUR. 
· Einschüchtern und erniedrigen: das braucht die Macht die mich in Deutschland seit Jahren elektromagnetisch und anders quält ständig und findet immer neue Wege das zu erreichen.

· Viele Nachteile in der Gesellschaft, die mir durch eine Einweisung in eine Psychiatrie entstehen, verjähren. Es war gerade bald soweit. Durch diese erneute Einweisung wurde das alles aufgefrischt. 
· Ablenken von meinen Zielen im Leben durch diesen Schock kombiniert mit der folgenden Zwangseinweisung. 
· Erfassung der Nahrungsergänzungsmittel: Ich werde massiv chemisch zu meinem Nachteil auf der Straße und am Arbeitsplatz oft auch manipuliert. Diese Manipulationen machen die Lenkung in mir stärker und erzeugen Schwächen, Leid. Ich nehme Nahrungsergänzungsmittel die gezielt den häufig vorkommenden Manipulationen entgegen wirken. Die Täter hatten schon kommentiert, daß sie das auch stoppen werden. Außerdem haben verschiedene Leute mich darauf aufmerksam gemacht, daß sie gewisse Werte besitzen die mir nicht zustehen und das ich dank meiner nach eigener Überlegung genommenen und mit eigenem Aufwand erstandenen Mittel diese Werte auch besitze, was ein Bruch meiner Stellung in der Gesellschaft sei und mir nicht zustünde. Wiederholt hat man durch offensichtlich absichtlich erzeugte Krankheiten und chemische Einflüsse eben diese Werte wieder zu zerstören versucht, was nur teilweise gelang. Nachtrag: Tatsächlich wirken jetzt, Wochen nach meiner Entlassung, bei entsprechenden Manipulationen meine Gegenmittel nicht mehr. Es sind vermutlich andere Manipulationen mit derselben Wirkung.  
· Das Haus wurde vollkommen durchsucht, alles war in Unordnung bei meiner Rückkehr. 
Erschreckend ist, daß unter den Polizisten Leute waren, die mich durch die Mittel mit denen ihr Aussehen gemacht war und durch ihr Benehmen stark an gewisse Leute aus Rumänien erinnern. Diese hatten viele Verbrechen (Tötungsversuch, Zwang zum rauchen, Zwang zum masturbieren, halbe Vergewaltigung, unendliche Kette von Verleumdungen und Erniedrigungen) an mir begangen und eigentlich hätte ich hier im „Westen“ von mir aus darauf drängen müssen, sie ins Gefängnis zu bringen, aber hört irgend jemand auf mich oder glaubt mir irgend jemand? Immer wieder werden mir solche Typen ostentativ als Siegerseite präsentiert. Jedoch waren die nicht im Streit mit der kommunistischen Staatsmacht, im Gegenteil und das obwohl sie auch Kontakte zum Westen hatten. Ich jedoch hatte konstant und intellektuell hochwertig den Kommunisten ihre Fehler erklärt und nie mitgemacht. Jedoch habe ich auch keine andere Seite vertreten. Ich fürchte mich vor weiteren Verleumdungen, Lügen und Verbrechen, welche diese Leute, wenn sie hier im Westen Macht haben, mir antun können. In den letzten Jahren ist mir ja in Deutschland bewiesen worden, daß auf falsche Dinge geachtet und falsche Schlußfolgerungen gezogen werden und daß die Wirklichkeit nie zählt. Die totale Beobachtung und Verfolgung der ich ständig ausgesetzt war, widerspricht nicht nur der vom ehemaligen Westen verbreiteten Mentalität, nein sie dient auch erkennbar Zwecken der ehemaligen kommunistischen Fanatiker. Wenn es aber eine übergeordnete Macht gibt, die positive Ziele erreichen will und über dem Ost – West Konflikt steht, dann sind die Ziele, soweit wirklich positiv zu sehen, meine Ziele und ich habe mehr als jeder einzelne zu deren Erfüllung beigetragen und das war genau die Seite, die ich durch meine gezeigte Haltung ‚gegründet’ oder vertreten habe. Parteiisch gesehen gingen meine Sympathien aber trotz dieser „Neutralität“ so weit zu Gunsten der „westlichen“ Seite, daß die mich nicht in ihrem Interesse angreifen kann. Jedoch hatten mir ehemalige hochrangige Kommunisten aus Rumänien versprochen, daß sie dafür sorgen können, daß ich hier im Westen verfolgt und gequält werde, bis ich einsehe, daß sie die bessere Seite gewesen wären. Die hoffen einmal wieder zu führen und versteckt tun sie das vielleicht die ganze Zeit über. Wie sonst kann es sein, daß ich meine Entschädigung noch nicht erhalten habe und weiter so belästigt werden kann? 
Trotzdem war die Behandlung während der gesamten Aktion deutlich menschlicher und vernünftiger als bei den 2 vorhergehenden Einweisungen in die Psychiatrie. Auch gab es diesmal eine rechtliche Grundlage, auch wenn die nur ausgenutzt wurde und nicht der wahre Grund war. Die beiden ersten male waren auch alle Gründe erfunden, indem man seitens der Polizei Tatsachen und Ereignisse entstellt und verdreht dargestellt hat. 
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